
Jusos wollen die Kommunalpolitik „aufmischen“
SITZUNG Neue „Arbeitsgemeinschaft“ im SPD-Ortsverein Lemwerder – Kai Ammermann Vorsitzender
LEMWERDER/AJO – Es gibt
15-jährige Jugendliche, die
stundenlang im Internet sur-
fen oder mit Freunden „ab-
hängen“. Und dann gibt es
15-Jährige, die sich einer poli-
tischen Organisation anschlie-
ßen. So geschehen am Sonn-
abend in der Begu in Lemwer-
der. Der Gymnasiast Kai Am-
mermann (15), wurde hier
zum Vorsitzenden der Jungso-
zialisten (Jusos) gewählt. Die
Jungsozialisten sind die Ju-
gendorganisation der SPD
und bilden innerhalb des
Ortsvereins eine „Arbeitsge-
meinschaft“.

Neben dem 1. Vorsitzen-
den gehören Jan Olof von Lüb-
ken als Stellvertreter sowie Ro-
bin Boosmann, Dominik Ohl

und Orhan Görgülü als Beisit-
zer dem Vorstand an.

Görgülü war selbst vor eini-
gen Jahren noch Juso-Vorsit-
zender. „Ich finde es schade,
dass nicht noch mehr Jugend-
liche zu der Versammlung ge-
kommen sind, denn ich hatte
viele Vorgespräche. Nun hoffe
ich, mit meinen 31 Jahren
meine Erfahrungen weiterge-
ben zu können“, sagte der
neu gewählte Beisitzer.

In seiner weitgehend aus
dem Stegreif gehaltenen Rede
erinnerte Kai Ammermann
an die Ziele der 146 Jahre al-
ten Partei SPD – und wie
diese in den vergangenen elf
Jahren immer mehr aus dem
Blick zu geraten drohen wür-
den. „Wir haben zugelassen,

dass Soldaten nach Afghanis-
tan geschickt und den Rei-
chen Steuergeschenke ge-
macht wurden“, kritisierte
Ammermann.

In den Ortsvereinen ent-
stehe das Vertrauen durch
Dialoge mit den Menschen.
Die Jugendlichen würden
sich daher das Ziel setzen,
den Gleichaltrigen die Politik
wieder näher zu bringen. Mit
vielen Aktionen sowie dem
Aufgreifen vieler Themen wol-
len die Jusos zukünftig die
Kommunalpolitik „aufmi-
schen“, erklärte Ammer-
mann. Dabei könne er auf die
Unterstützung der „alten Ha-
sen“ des Ortsvereins zählen,
versicherte Ortsvereinsvorsit-
zender Uwe Heinen.

VON HARALD GEITH

BERNE – Die Zeit der Ge-
schenke ist eigentlich vorbei,
aber trotzdem gab es für fünf
Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Berne auf der Jah-
reshauptversammlung in der
Feuerwache noch eine
schöne Bescherung: Die Feu-
erwehrmänner Jan Bohlen,
Eike Gerdes, Andreas Jan-
naschk und Enrico Laszcok
wurden zu Oberfeuerwehr-
männern befördert, der
Löschmeister Sven von Oesen
darf sich ab jetzt Oberlösch-
meister nennen.

Die Beförderungen nahm
Gemeindebrandmeister Klaus
Niekamp vor. Krankheitsbe-
dingt konnten zwei der beför-
derten Kameraden nicht an-
wesend sein, sie bekommen
ihre Urkunden später ausge-
händigt.

Zuvor wurden die Regula-
rien abgearbeitet unter souve-
räner Führung von Ortsbrand-
meister Stefan Krings. Im An-
schluss meldet sich Michael
Heiböld von der Gemeinde
Berne zu Wort. Der zustän-
dige Sachbearbeiter dankte
den Feuerwehrleuten für die

geleistete Arbeit und sprach
seine Hoffnung auf eine wei-
tere gute Zusammenarbeit
aus.

Auch der bald in den Un-
Ruhestand „abrückende“
Kreisbrandmeister Werner
Zink danke den Berner Feuer-

wehrleuten für ihre Arbeit. Er
wies dann auf Änderungen
hin. So werde die neu einge-
richtete Großleitstelle „man-
ches Althergebrachte ändern,
auch hier in Berne“, sagte
Zirk, ohne auf Einzelheiten
einzugehen. Außerdem riet

er, eine „Kinderfeuerwehr“
einzurichten, „damit die Klei-
nen schon mit der Feuerwehr
verwachsen sind“. So sei es
nämlich auch bei ihm gewe-
sen, sagte Zirk, dessen Gruß-
wort mit viel Beifall bedacht
wurde.

VERANSTALTUNGEN

Lemwerder
15.30 bis 20 Uhr, Begu: Blut-
spende, Deutsches Rotes
Kreuz

AUSSTELLUNGEN

Lemwerder
Rathaus: Patchwork-Arbeiten
von Brigitte Schober, 8.30 bis
12 Uhr 13.30 bis 16 Uhr

VEREINE

Lemwerder
15 bis 17 Uhr, DRK: Kleider-
kammer
16 bis 17 Uhr, Ernst-Rodiek-
Halle: SV Lemwerder, Kinder-
tanzen für 5- bis 8-Jährige

Verspätete Bescherung für Berner Kameraden
VERSAMMLUNG Fünf Feuerwehrleute werden befördert – Grußwort von Zirk

Mit Glühwein und Gebäck ins Ziel
WETTBEWERB Frauen halten beim Besenwerfen tapfer durch – Wind ist „ätzend“

Beim Besenwerfen ist
voller Körpereinsatz nö-
tig. Die Bürgervereins-
frauen haben am Ende
die Nase vorn.

VON EVELYN EISCHEID

ELSFLETH – Gegen den Wind,
hieß es am Sonnabend für
die Frauen des Bürgervereins
Hammelwarden-Lienen und
des Schützenvereins Ober-
hammelwarden beim traditio-
nellen „Besenwerfen“. Die
Frauen mussten aber nicht
nur selbst dem eiskalten
Nordostwind trotzen, denn
auch den Besen stellte die
stramme Brise mächtigen Wi-
derstand entgegen. Beim
Treffpunkt Leuchtturm Liener
Hörn war an diesem eisigen
Tag zunächst eine Inspektion
gefragt: Wie die Männer der
beiden Vereine vor einer Wo-
che, waren auch die Damen
bestens ausgerüstet.

Im Bollerwagen befand
sich der nötige Proviant mit
Getränken zum Einheizen
von innen und Brötchen, um
die Kalorienverluste auszuglei-
chen. Schluckgläser wurden
„am Bande“ präpariert, die

Reisigbesen hatten sich
schon beim Männerwettbe-
werb ausgezeichnet bewährt.
Wetterfeste Kleidung. Müt-
zen, Schals, dicke Jacken und
Handschuhe waren natürlich
ebenfalls unentbehrlich; was
sich darunter befand, wurde
zwar nicht verraten, aber es
wurde gemunkelt, dass end-

lich einmal wieder „Großmut-
ters wollene Unaussprechli-
che“ zu Ehren kamen. Die
gute Laune ließen sich die Da-
menmannschaften von der
widrigen Witterung sowieso
nicht verderben.

Beim Wettbewerb auf dem
Weg in Richtung Oberham-
melwarden war voller Körper-

einsatz nötig, oft flogen die
Besen eher hoch als weit,
manchmal landeten sie auch
in diversen Vorgärten. Auf
alle Fälle war der Wind, wie
die Frauen übereinstimmend
bestätigten, „echt ätzend“.

Dennoch kam die Gruppe
ohne Verluste schließlich am
Ziel an, unterstützend für das

Durchhaltevermögen erwies
sich die Stippvisite der Ver-
einsmänner; sie motivierten
ihre Mädels mit heißem Glüh-
wein und Gebäck.

Beim Endstand zeigte sich,
dass die Bürgervereinsfrauen
die Nase vorn hatten, sie be-
siegten die Schützinnen mit
6:4.

VEREINE

Berne
19.45 Uhr, Am Schulplatz 3:
Chor Courage, Probenabend
Neuenkoop
14.30 Uhr, Gaststätte „To'n
Drögen Schinken“: Jahres-
hauptversammlung des Senio-
renclubs Neuenkoop
20 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus: Jahresversammlung der
Landjugend Neuenkoop

BERATUNGEN

Berne
Familien- und Kinderservice-
büro in der Mobilbauklasse:
9.30 bis 12 Uhr, Grundschule

JUGEND

Berne
15.30 bis 18.30 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus in Campe: Ju-
gendtreff

APOTHEKEN

Elsfleth: 8 bis 20 Uhr: Burg-
Apotheke Ovelgönne, Kir-
chenstr. 1, Tel. 04401/81953;
ab 20 Uhr: Apotheke in den
Höfen, Oldenburg, Grüne
Straße 8 bis 10, Tel.
0441/9993680
Berne/Lemwerder: Stedinger-
Apotheke, Berne, Tel.
04406/202
und Bermpohl-Apotheke, Vege-
sack, Tel. 0421/667011

ÄRZTE

Elsfleth/Eckfleth: Ärzte-Not-
dienst über den Hausarzt
Berne: Bereitschaftsdienstpra-
xis: In Oldenburg, August-
straße 16, dienstbereit ab 19
Uhr unter 0441/75053,
Sprechstunde 19 bis 23 Uhr
Lemwerder: Bereitschafts-
dienstpraxis: im St-Josef-Stift,
Delmenhorst, Westerstraße
10, dienstbereit ab 19 Uhr un-
ter Tel. 04221/19292, Sprech-
stunde 18 bis 22 Uhr

Einsatz wird belohnt (von links): Michael
Heiböld von der Gemeinde Berne und Ge-
meindebrandmeister Klaus Niekamp mit
den während der Versammlung beförderten

Kameraden Jan Bohlen, Enrico Laszczok
und Eike Gerdes sowie mit Kreisbrandmeis-
ter Werner Zirk und dem Berner Ortsbrand-
meister Stefan Krings. BILD: GEITH

VEREINE

Altenhuntorf
14 Uhr: Fahrt der Altenhuntor-
fer Landfrauen zur EWE-Kun-
denberatung nach Wechloy

BÜCHEREIEN

Elsfleth
Bibliothek des Fachbereichs
Seefahrt: 9 bis 18 Uhr
Stadtbücherei: 16.30 bis
18.30 Uhr

HALLENBAD

Elsfleth
Hallenbad: 16 bis 18 Uhr Da-
menbaden (Frauen und Mütter
mit Kindern bis 6 Jahren); 18
bis 20 Uhr DLRG-Training

Die Männer dringen in
Berne in ein Einfamilien-
haus ein. In Lemwerder
begeht ein Autofahrer
Unfallflucht.

BERNE/LEMWERDER/WEW –
Die Polizei Berne sucht zwei
Männer, die am Freitag gegen
18 Uhr in ein Einfamilien-
haus in der Raiffeisenstraße
eingebrochen sind. Bei ihrer
Flucht in Richtung „Lange
Straße“ wurden sie verfolgt.
Die Täter wurden als groß
und dunkel bekleidet be-
schrieben. Die Männer entka-
men mit einem Pkw mit auf-
fällig breiter Bereifung. Die
Polizei (‡ 04406/220) bittet
um Hinweise.

Die Polizei Lemwerder, Tel.
0421/67498, sucht Zeugen ei-
ner Unfallflucht. Am Donners-
tag berührte ein Pkw zwi-
schen 15.30 und 16 Uhr einen
Absperrpfosten beim Zu-
fahrtsbereich der Kunden-
parkplätze am Hansering.
Der Fahrer entkam uner-
kannt.

Mehr Jugend in die Politik:
Der neue Juso-Vorstand (von
links) Orhan Görgülü, Kai
Ammermann (Vorsitzen-

der), Dominik Ohl und Jan
Olof von Lübken. Zum Vor-
stand gehört auch Robin
Boosmann. BILD: JOHANNSMEYER

Gut verpackt, trotzen die Vereinsfrauen dem Winterwetter. Die gute Laune lassen sich die Damenmannschaften sowieso
nicht verderben. BILD: EVELYN EISCHEID

Einbrecher
entkommen
unerkannt
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